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Neuer Ausleihrekord - Landesbibliothek Oldenburg fr eut sich über 

großen Zuspruch 

 
Stolze 310.740 Ausleihen verzeichnete die Landesbibliothek Oldenburg im Jahr 2010 – so 

viele wie noch nie zuvor. Seit 2002 haben sich die Ausleihzahlen mehr als verdoppelt. 

Besonders wichtig für die rund 9.500 regelmäßigen Nutzer der Landesbibliothek ist die 

Aktualität der Sach- und Fachliteratur. „Die steigenden Ausleihzahlen sind für uns der 

wichtigste Indikator, dass das Literaturangebot den Wünschen unserer Kunden entspricht“, 

sagt Corinna Roeder, Direktorin der Landesbibliothek Oldenburg. Dafür wurden 2010 über 

17.000 Bücher und andere Medien erworben. Besonders nachgefragt sind Pädagogik, 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, aber auch Belletristik und Bücher, die im Mittelpunkt 

der öffentlichen Diskussion stehen wie etwa Thilo Sarrazins Bestseller „Deutschland schafft 

sich ab“. Studenten und Angehörige der Oldenburger Hochschulen, die über die Hälfte der 

Nutzer der Landesbibliothek ausmachen, aber auch alle anderen Bibliotheksnutzer 

profitieren vom lokalen Verbundkatalog (www.orbis-oldenburg.de), dem gemeinsamen 

Benutzerausweis und der Abstimmung beim Literaturerwerb mit den Hochschulbibliotheken. 

Zu den wichtigsten Ereignissen im vergangenen Jahr gehörte für die Landesbibliothek die 

feierliche Präsentation des Projekts „Schu:Bi – Schule und Bibliothek“ am 27. September im 

Oldenburger Rathaus. Gemeinsam mit den Hochschulbibliotheken und der Stadtbibliothek 

wurde ein Konzept zur Förderung von Lese- und Informationskompetenz entwickelt, das jetzt 

allen Schulen offen steht (www.schubi-ol.de ). Das Projekt hat in Fachkreisen bereits 

überregional Aufmerksamkeit erregt. 

Ein weiterer Höhepunkt des Jahres war im November die Eröffnung der Ausstellung 

„Sammelkultur im Geist der Aufklärung. Die Bibliothek des Hannoveraner Beamten Georg 

Friedrich Brandes“. Der Kern der Landesbibliothek Oldenburg ist eine der bedeutendsten 

bürgerlichen Privatbibliothek des 18. Jahrhunderts. Dank der Forschungen von Frau Dr. 

Gabriele Crusius wird sie erstmals umfassend präsentiert. Die Ausstellung ist noch bis zum 

26. Februar 2011 zu sehen.  



Auch 2011 lädt Landesbibliothek wieder zu einem abwechslungsreiches Kulturprogramm mit 

Ausstellungen und Vorträgen ein. So zeigt sie ab 17. März Malerbücher der Oldenburger 

Künstlerin Heike Ellermann, die als Kinderbuchillustratorin und -autorin deutschlandweit 

bekannt ist. Rechtzeitig vor Beginn der Frauenfußball-Weltmeisterschaft in Deutschland wird 

in Kooperation mit dem Frauenbüro der Stadt Oldenburg am 26. Mai eine Schau unter dem 

Titel „Zarter Fuß an hartem Leder – Mädchen und Frauenfußball in Oldenburg von den 

Anfängen bis heute“ eröffnet. 

2010 - Landesbibliothek Oldenburg in Zahlen 

• Medienbestand: 818.676 Medieneinheiten 

• Jahresbudget: 2,5 Millionen Euro 

• Planstellen: 40 

• aktive Kunden: 9.571 (+ 1,6%) 

• Ausleihvorgänge insgesamt: 310.750 (+ 2,6%) 

• Ausgaben für Erwerbung und Erhaltung: 431.800 € 

• Zugang 2010: 17.408 Medieneinheiten (+ 11,8%) 

• Schulungen und Führungen: 104 

• Vorträge / Veranstaltungen: 36 

• Ausstellungen: 11 

2011 – Ausblick auf das Ausstellungsprogramm 

„Sammelkultur im Geist der Aufklärung. Die Bibliothek des Hannoveraner Beamten Georg 

Friedrich Brandes“ 

o noch bis 26. Februar 2011 

o öffentliche Führungen (kostenlos) am 04.02., 15.00 Uhr, am 11.02., 15.00 Uhr 
und am 19.02., 10.30 Uhr 

o Finissage am 23.02., 19.00 Uhr 

„Heike Ellermann: Malerbücher“: 17.03. – 07.05.11 

„Zarter Fuß an hartem Leder – Mädchen und Frauenfußball in Oldenburg von den Anfängen 

bis heute“: 26.05. – 30.07.11 

Öffnungszeiten: 

Mo – Mi 10-18 Uhr 

Do  10-19 Uhr 

Fr  10-17 Uhr 

Sa    9-12 Uhr 

Eintritt frei 

 



  

In der Ausleihe Dr. Gabriele Crusius und Prof. Dr. Paul Raabe 
vor dem Porträt von Georg Friedrich Brandes 

 

 

Vortrag im Lesesaal 

 

Kontakt : Corinna Roeder, Direktorin, Landesbibliothek Oldenburg, Pferdemarkt 15, 26121 
Oldenburg, Tel.: 0441 / 799-2801, Fax: 799-2865, e-mail: roeder@lb-oldenburg.de 

 


